
Alpsee, Pfingsten 2010 

Eine schöne Veranstaltung war es wieder, das Skiffweekend am großen Alpsee. Das Wetter 

hat uns Verwöhnt, nachdem in der Woche zuvor schon Gedanken an die Adventszeit wach 

wurden. Pünktlich mit der Anreise an den Alpsee klarte der Himmel auf und die Sonne sorgte 

zum einen für wunderschöne Sonnenuntergänge auf der Terasse des Segelclubs und zum 

Anderen für Temperaturen deutlich jenseits des Trockenanzugs ! Bei bis zu 25 Grad kamen 

sogar die ersten Shortygefühle auf. Nun und der Wind hat auch mitgespielt. Am Samstag 

waren auf dem länglichen See in Ost/West Richtung bei Ostwind zwischen 2 und 4 Bft gleich 

mal 3 und nach einer Stunde Pause, 2 Wettfahrten angesagt. Der etwas böige und drehende 

Wind sorgte für Erschöpfung zur Pause und schon hatten ein paar Mustos den Start zur 4. 

Wettfahrt verschlafen... Am Sonntag hatte der Wind dann auch Feiertag und lies sich aus 

Osten sehr spontan mit 1 Bft spüren - die Folgen: Wartebereitschaft bis zum Abend und keine 

Wettfahrt. Der Tag verging aber trotzdem bei guter Laune...Tanzkurs, Slackline, Boote 

gucken, Boote basteln, philosophieren...es gab genug zu tun. Montag früh spiegelblankes 

Wasser und Sonne. Aber das Gerücht von Westwind hielt sich hartnäckig. Als hätte Rasmus 

davon gehört, setzt gegen 10 Uhr der Westwind ein und geht innerhalb weniger Minuten auf 

gepflegte 3 - 5 Bft, in Spitzenböen auch mal an die gefühlte 6. Somit gabs perfekte 

Bedingungen und damit gleich noch einmal 4 Wettfahrten ohne Pause. 

Durchgesetzt bei den Mustos hat sich wieder einmal Roger Oswald, der wie immer sehr 

souverän gesegelt ist. Angemeldet waren 18 Mustos, von denen einige leider nicht anreisen 

konnten. Schlußendlich waren wir 14 Boote am Start. Es gab leider auch etwas Bruch, hier 

spielte das Zusammentreffen der schnellen Bootsklassen ( 30 29er, 6 49er, 14 Musto ) eine 

Rolle. Nicht immer kann man sich im Regattafeld sauber orientieren, gerade unter Genacker 

mit eingeschränktem Sichtfeld unterwegs, heißt es doppelt vorsichtig zu sein ! Selbst bei 

vorausschauender Fahrweise kommt es zu engen Situationen - vielleicht auch mal ein Thema 

für die Trainingscamps ?! Da hoffen wir mal, das sich die Versicherung unsern Pechvögeln 

annimmt und die Schäden schnell und unkompliziert reguliert. 

Die Siegerehrung wurde recht zügig im Anschluß durchgeführt, aufgerufen wurde jeder 

Teilnehmer und dank dem Sponsor Liros gabs für jeden ein bischen Tauwerk fürs Boot. 

Ringsum eine sehr gut organisierte Veranstaltung eines kleinen Segelclubs. Da heißt es 

Manpower ! Zumal wenn einer der tragenden Leute auch noch selbst mitsegelt... Aber mit 

dem gewissen Verständnis füreinander läuft das dann doch reibungslos. Das Campen auf dem 

kleinen Gelände funktioniert erstaunlich gut, die Essensversorgung ist perfekt...Seglerherz, 

was willst Du mehr. Oder anders: Danke an die Bühler Seglerfreunde für diese Regatta. 

steffen # GER249 

Die Ergebnisliste findet Ihr hier: 

http://www.buehlersegelfreunde.de/dokumente/?display=Regatta%2FSkiff%2F2010%2FErge

bnis_skiff10.pdf 

Die Bilder: http://gallery.me.com/dr.elefant#100183 

Falls die Links nicht funzen, dann hier: www.buehlersegelfreunde.de 

 


